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Montag, 18. Februar 2013 

Liebe Freunde und Freundinnen in St. Marien! 

 

Ende Januar haben wir uns musikalisch verstärkt wieder im Freundeskreis St.- Marien getroffen und weiter 

an unserem Jubiläum gefeilt. Dank Cordula Weidelt und Rainer Kunze haben wir mehrere passende Lieder 

gesungen und uns für eines davon sozusagen als Mottolied für das Jubiläum entschieden. Der Basieliachor hat 

es freundlicherweise aufgenommen, so dass Sie/ Du es auf der beiliegenden CD anhören können/ kannst. Die 

Noten dazu liegen ebenfalls diesem Brief bei. Und so lautet nun unser Motto: 

„…weil wir lebendige Steine sind!“ 

50 Jahre Kirche St. Marien 

Weiterhin haben wir das Programm des Festtages noch etwas weiter konkretisiert: 

Zunächst zum zeitlichen Ablauf: 

10.00 Uhr  Festgottesdienst mit Weihbischof Bongartz (mit beiden Chören). Im Gottesdienst soll nach 

der Begrüßung und kurzen Einführung das Mottolied gesungen werden. Die anderen Lieder bespricht Cordula 

Weidelt mit Pfarrer Menges (Möglichst rechtzeitig, denn Liedblätter müssen erstellt werden und direkt 
nach dem Kirchweihfest feiern wir dreimal Erstkommunion!) 
 

Nach dem Festgottesdienst kann in der Marienkapelle die Ausstellung 50 Jahre St. Marien durchgängig 

besucht werden. Hierfür sind Renate Rudolph, Adele Kreit und Rainer Kunze verantwortlich.  

 

Um 13.30 Uhr und um 14.30 Uhr bietet Hannelore Hundack Kirchenführungen an. Sie wird so Künstler und/ 

oder Architekten anwesend sind, diese miteinbeziehen.  

 

In allen Räumlichkeiten und so es wettertechnisch geht finden auf dem Platz Begegnung bei Essen und 

Trinken und den vielfältigsten Gruppenangeboten und Gruppenpräsentationen statt – gemäß dem Motto von 

den lebendigen Steinen! Für die Logistik dabei, was Essen, Einkauf, Stand- bzw. Platzvergabe und Equipment 

betrifft sind Martin Wisler, Christina Tullack und Martina Forster zuständig. Renate Rudolph erstellt ein 

kleines Quiz zum Jubiläum, dass zum Lösen bereit liegen wird.  

Für die Bilderpräsentation im Gemeindehaus brauchen wir noch mehr an Bildern!  

Vielleicht gelingt es bedruckte T-Shirts oder Buttons anbieten zu können. Christina Tullack klärt die 

Möglichkeiten ab.  



Um 15.15 Uhr lädt Cordula Weidelt mit chorischer Unterstützung zum Singen von Mailiedern auf dem 

Kirchplatz ein. Renate Rudolph kümmert sich um Luftballons, die wir vor der Andacht mit leichten Kärtchen 

steigen lassen. 

Um 16.00 Uhr ist dann unsere gemeinsame Andacht. Cordula Weidelt versucht Instrumentalmusik dafür zu 

bekommen. Uns ist wichtiges, eher schlicht und nachklingend soll die Andacht sein und gerne thematisch der 

Gottesmutter Maria folgend. Dörte Lodwig macht sich dafür Gedanken und spricht es mit Pfarrer Menges ab.  

 

Die ehemaligen Geistlichen, Künstler und Architekten sind bereits vorab eingeladen und über den Termin 

informiert. Martina Forster wird mit Hilfe noch ansprechende Plakate und Einladungen mit dem Motto 

erstellen.  

 

Weiterhin hat sich nach diesem Vorbereitungstreffen dank der Initiative von Martin Wisler, Christine 

Tullack und Timm Keßler die Planung einer Feier der Ehemaligen im Bunker am Freitag, den 3. Mai ab 19.30 

Uhr entwickelt.  

 

Es ist also Vieles schon gut auf dem Weg! Dass es so bleibt, weitergeht und wir zum Gelingen des Festes 

weiter voranschreiten, das soll unsere nächste Zusammenkunft ermöglichen.  

So lade ich herzlich ein am Donnerstag, den 7. März 2013 im alten Gemeindehaus (Apostelraum) um 19.30 

Uhr das Jubiläum weiter zu planen und freue mich wenn Sie/ wenn Du dabei sein kannst! 

 

Herzliche Grüße sendet 

 


